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Jetzt auch

als E-Paper!
Mit der DLG AgroFood Medien-App steht unseren Lesern das GetreideMagazin
auch zum Lesen unterwegs auf Smartphone und Tablet zur Verfügung.

•  Mobiler Lesekomfort mit tollen Zusatzfunktionen wie Archivzugang, 
Vorlesefunktion

• Zeitschrift nach dem Herunterladen auch offline verfügbar

Zugriff auf das e-Paper einfach per Webbrowser vom heimischen PC!
Für unsere Inserenten erschließen wir damit eine attraktive Werbemöglichkeit.
Die Verlinkungen Ihrer Unternehmenshomepage, Produktinfos oder Videos sind
direkt aus dem Inserat möglich.
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* Inhalts- und Terminänderungen vorbehalten

Ausgabe 1/18
Erscheinungstermin*: 
15.02.2018
Anzeigenschluss*: 
22.01.2018

Pflanzenschutz
 - Unkraut- und Ungrasbekämp-
fung im Wintergetreide

 - Einsatz von Wachstumsreglern
 - Fungizidstrategien gegen 
Blattkrankheiten 
(in der frühen Schossphase)

 - Unkräuter-Serie

Pflanzenbau
 - Bestandesführung  
Wintergetreide

 - Anbaumanagement 
Sommergetreide

Düngung
 - N-Düngung

Technik
 - Smart Farming

Sorten
 - Neue Sommergetreidesorten

Getreide-Markt

Ausgabe 3/18
Erscheinungstermin*: 
24.05.2018
Anzeigenschluss*: 
27.04.2018

Pflanzenschutz
 - Strategien gegen Ährenkrank-
heiten 

 - Bekämpfung von 
Blattläusen etc.

 - Resistenzmanagement 
bei Fungiziden

 - Unkräuter-Serie

Pflanzenbau
 - Erntemanagement
 - Strohmanagement

Düngung
 - N-Spätdüngung

Technik
 - Smart Farming

Getreide-Markt

Ausgabe 2/18
Erscheinungstermin*: 
26.03.2018
Anzeigenschluss*: 
05.03.2018

Pflanzenschutz
 - Fungizidstrategien gegen 
Blattkrankheiten

 - Spätverunkrautung im  
Wintergetreide

 - Unkraut- und Ungrasbekämp-
fung im Sommergetreide

 - Unkräuter-Serie

Pflanzenbau
 - Bestandesführung  
Sommergetreide

Düngung
 - Mikronährstoffe

Lagerung
 - Getreidetrocknung

Getreide-Markt

Ausgabe 6/18
Erscheinungstermin*: 
30.10.2018
Anzeigenschluss*: 
05.10.2018

Pflanzenschutz
 - Resistenzen managen
 - Einfluss der Fruchtfolge  
auf den Pflanzenschutz

 - Unkräuter-Serie

Pflanzenbau
 - Auswinterungsschäden:  
Ursachen und Folgen“

 - Bodenfruchtbarkeit

Sorten
 - Trends in der Züchtung

Getreide-Markt

Ausgabe 5/18
Erscheinungstermin*: 
06.09.2018
Anzeigenschluss*: 
14.08.2018

Pflanzenschutz
 - Ungras- u. Unkrautkontrolle 
im Herbst

 - Feldmäuse kontrollieren  
bzw. bekämpfen

 - Bekämpfung von Virusvektoren
 - Unkräuter-Serie

Pflanzenbau
 - Anbaumanagement im Herbst
 - Ertragsphysiologie

Düngung
 - Dünger-Einkauf

Technik
 - Smart Farming

Sorten
 - Neue Sorten Wintergetreide

Getreide-Markt

Ausgabe 4/18
Erscheinungstermin*: 
26.07.2018
Anzeigenschluss*: 
29.06.2018

Pflanzenschutz
 - Beizung von Getreide
 - Resistenzmanagement 
bei Ungräsern

 - Bekämpfung von Schnecken
 - Unkräuter-Serie
 - Vorratsschädlinge bekämpfen

Pflanzenbau
 - Bodenbearbeitung

Düngung
 - Mineralische und organische 
Grunddüngung

Technik
 - Bodenbearbeitungs-Geräte

Sorten
 - Sortenempfehlung von 
Wintergetreide

Getreide-Markt

+  Technik- 
Special

„Mineralische und organische 
Düngetechnik“
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Anzeigenpreisliste Nr. 24

*) diese Preise gelten nur für die Farben der Europa-Skala (blau HKS 47, rot HKS 27, gelb HKS 3). Der Preis je Sonderfarbe beträgt 1.110,– €. Andere Formate auf Anfrage.
Alle Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher MwSt.

Formate Breite x Höhe schwarz/weiß 2-farbig* 3-farbig* 4-c

1/1   Titelseite Altarfalz (A) Format auf Anfrage 10.400,00 €

1/1   Seite (B) 186 x 270 mm 4.440,00 € 5.135,00 € 5.830,00 € 6.475,00 €

2/3   Seite hoch (C)
2/3   Seite quer (D)

122 x 270 mm
186 x 178 mm

2.960,00 € 3.655,00 € 4.350,00 € 4.995,00 €

1/2   Seite hoch (E)
1/2   Seite quer (F)

 90 x 270 mm
186 x 133 mm

2.220,00 € 2.915,00 € 3.610,00 € 4.255,00 €

1/3   Seite hoch (G)
1/3   Seite quer (H)

 58 x 270 mm
186 x  88 mm

1.480,00 € 2.175,00 € 2.870,00 € 3.515,00 €

1/4   Seite hoch (I)
1/4   Seite quer (J) 

 90 x 133 mm
186 x  65 mm

1.110,00 € 1.805,00 € 2.500,00 € 3.145,00 €

1/8   Seite hoch (K)
1/8   Seite quer (L)
1/8   Seite quer (M)

 58 x  96 mm
122 x  48 mm
186 x  32 mm

555,00 € 1.250,00 € 1.945,00 € 2.590,00 €
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A

Titelseite Altarfalz

B

1/1 Seite

C
D

2/3 Seite hoch 2/3 Seite quer

G

H

1/3 Seite hoch 1/3 Seite quer

K

L M
1/8 Seite hoch 1/8 Seite quer

I
J

1/4 Seite hoch 1/4 Seite quer

E

F

1/2 Seite hoch 1/2 Seite quer

Anzeigen

Anzeigenformate
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Geschäftsanzeigen:
mm-Preise: je Millimeter-Zeile (58 mm breit, 1 mm hoch)
Preis: 5,78 € s/w; 8,68 € 2c; 11,55 € 3c; 14,46 € 4c

Gelegenheitsanzeigen:  
(nicht rabattierbar)
Formate: auf Anfrage
mm-Preise: je Millimeter-Zeile (58 mm breit, 1 mm hoch) 
ermäßigt für Stellenangebote und private  
Gelegenheitsanzeigen
Preis: 4,49 €
Chiffre-Gebühr: 3,50 €

Rabatte (bei Abnahme  
innerhalb von 12 Monaten): 
Nach der Malstaffel:
ab 2 Anzeigen  3 % 
ab 3 Anzeigen  5 % 
ab 4 Anzeigen 10 %

Nach der Mengenstaffel:
ab   405 mm-Zeilen (1/2 Seite)  3 % 
ab   810 mm-Zeilen (1 Seiten)  5 % 
ab 1620 mm-Zeilen (2 Seiten) 10 % 
ab 2430 mm-Zeilen (3 Seiten) 15 %

Platzierungszuschlag:
Für Anzeigen in der Größe 1/3 Seite und kleiner, mit  
besonderen Platzierungsvorschriften, wird ein Aufschlag 
von 25 % auf den Grundpreis berechnet. Anzeigen am  
Kopf einer Seite über Redaktion nicht möglich.

Anschnittzuschlag: 
kein Aufschlag, 3 mm je Beschnittseite

Zeitschriftenformat:
210 mm breit x 297 mm hoch, DIN A4

Anzeigensatzspiegel:
186 mm breit x 270 mm hoch, 3 Spalten je 58 mm breit

Anschnitt:
Bei Anzeigen im Anschnitt bitte je Anschnittseite eine  
Beschnittzugabe von 3 mm berücksichtigen! Formate auf Anfrage!

Anzeigen über Bund:
auf Anfrage

Druckverfahren:
Offsetdruck

Druckunterlagen:
Bei Farbanzeigen ist die rechtzeitige Zusendung eines farbverbindlichen Proofs unbedingt 
erforderlich. Bei Fehlen wird für die Richtigkeit der Druckwiedergabe keine Garantie übernommen. 
Reklamationsansprüche sind in diesem Fall ausgeschlossen. Die Anfertigung eines Proofs durch die 
Druckerei wird in Rechnung gestellt.

Dateiformate:
Druckoptimiertes PDF oder EPS (bei EPS Schriften umgewandelt in Zeichenwege, bei QuarkXPress-EPS 
Schriften einbinden). 4-Farbbilder im Composite-Modus (CMYK) und 300 dpi. Alle in PDF und EPS 
eingebetteten Bilder müssen unkomprimiert sein. Offene Daten nur auf Anfrage möglich.

Nicht geeignet:
JPEG-Komprimierung, Daten aus Schreibprogrammen, (z.B. Word), Haarlinien, RGB/LAB-Bilder. 
Zusätzlicher Aufwand für die Belichtung von Daten, welche nicht belichtungsfähig oder nicht wie 
vorgegeben angeliefert werden, wird in Rechnung gestellt. Reklamationsansprüche sind in diesem 
Fall ausgeschlossen.

E-Mail:
r.schluck@dlg-agrofoodmedien.de oder auf CD mit beigefügtem Ausdruck/Proof.

Beilagen:
(nicht rabattierbar) 
Gesamtbeilage: 150,– €
(pro 1.000 Exemplare, bis 25 g, maximal  
DIN A4 – schwerere Beilagen auf Anfrage)
inkl. Postgebühr und Versandkosten

Teilbeilage: 170,– €
(pro 1.000 Exemplare, bis 25 g, maximal  
DIN A4 – schwerere Beilagen auf Anfrage)
inkl. Postgebühr und Versandkosten

Auslandsauflage auf Anfrage

Einkleber: 
auf Anfrage

Einhefter:
auf Anfrage

Versandanschrift:
auf Anfrage

Alle genannten Preise verstehen sich  
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.
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Verbreitungs-Analyse Inland:
Stand: Oktober 2017

Inland 
(Postleitzone)

Ver teilung in % 

Inland: 98,4 %

0:
1:
2:
3:
4:
5:
6:
7:
8:
9:

3,6 %
6,9 %

10,3 %
18,9 %
6,7 %
4,9 %

10,2 %
4,9 %
7,8 %

25,8 %

Ausland: 1,6 %

Österreich:
Schweiz:
Niederlande:
Tschechische Republik:
Übrige Länder:

48,0 %
12,6 %
7,5 %
4,2 %

27,7 %
Quelle: EDV-Vertriebsdaten

Auflagen-/Umfangs-/Verbreitungsanalyse

Auflagen-/Umfangs-/Verbreitungsanalyse

Auflagenanalyse:
Stand: Oktober 2017 · Exemplare pro Ausgabe

Druckauflage:
tatsächlich verbreitete Auflage:
- davon Freistücke
Rest-, Archiv- und Belegexemplare:
Quelle: EDV-Vertriebsdaten

46.000 Expl.
45.724 Expl.

410 Expl.
276 Expl.

Umfangsanalyse:
Stand: Oktober 2017 · 6 Ausgaben Heft 1-6/2016

Gesamtumfang:
Textteil (einschl. Eigenwerbung):
Anzeigenteil (bezahlt):
Einhefter (vom Anzeigenumfang):
Einkleber:
Gesamtbeilagen:
Teilbeilagen:

 424,00 Seiten = 100,00 %
 359,42 Seiten = 84,77 %
 64,58 Seiten = 15,23 %
 4,00 Seiten = 6,19 %

0 Stück
 5 Stück
2 Stück
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Was ist die Aktion „Zeitschriftenpatenschaft“?

• Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
• Fachhochschule Kiel
• Hochschule Neubrandenburg
• Humboldt-Universität zu Berlin
• Hochschule Osnabrück
• Hochschule Anhalt
• Fachhochschule Südwestfalen

• Georg-August Universität Göttingen
• Martin-Luther Universität Halle-Wittemberg
• Universität Kassel
• Rheinische Friedrichs-Wilhelms  Universität Bonn
• Justus-Liebig-Universität Gießen
• Fachhochschule Bingen
• Hochschule Weihenstephan-Triesdorf

• Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen
• Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (FH)

MediaDaten 2018 |GetreideMagazin

Mit der Aktion Zeitschriftenpatenschaft möchten wir den Berufsschulen, Berufsfachschulen, Hochschulen  
und Fachhochschulen und deren Schülern und Studenten

• aktuelles Wissen im Getreideanbau zur Verfügung stellen 
• und einen kostenfreien Zugang zu einer wichtigen Fachzeitschrift bieten.

Darüberhinaus bietet die Aktion den Paten sich 

•  ganz gezielt an die Zielgruppe der jungen, zukünftigen Betriebsleiter zu wenden OHNE Streuverlust
•  diese nicht mit „einfachen“ Werbeaussagen auf die eigenen Produkte aufmerksam zu machen, sondern während  

eines festen Zeitraums im Kontext fachlich hochwertiger Redaktion anzusprechen

Um diese Zielgruppe ohne Streuverluste ansprechen zu können, erhalten die Patenschaftsausgaben einen eigenen Umschlag inkl. Titelbild mit einem Hinweis auf 
den Paten / die Paten (s. Beispiel nächste Seite). 

Mit dieser besonderen Aktion können Sie bis zu 300 Berufs- und Berufsfachschulen erreichen.
Darüberhinaus beteiligen sich folgende Hochschulen und Fachhochschulen an der Aktion:
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Titelbild

-Eigenes Motiv Pate
-Logo der Aktion
-Einklinker mit 

  den Paten

U 2

-Anzeige Pate
- Infopage Pate

U 3

-Anzeige Pate
- Infopage Pate

U 4

-Anzeige Pate

Wie kann so ein Umschlag aussehen? MediaDaten 2018 |GetreideMagazin

Die Fachzeitschrift für Spezialisten

05/2014

ISSN 2191-5172

Überreicht durch

Wie die Saat,
so die Ernte.

Die kleinen Helfer von  
Spezialisten für Praktiker

Die beliebte Ratgeber-Reihe für Landwirte packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell und unkompliziert. 
Praxisnahes Wissen wird kurz, übersichtlich und einfach verständlich erklärt.

In dieser Buchreihe bereits erschienen:

Macke · Macke 
Pacht und Kauf von Ackerflächen 
Sicher kalkulieren – ökonomisch entscheiden

Wachsen in der Fläche? 
Der Praxisratgeber erläutert, was beim Pachten 
und Kaufen zwingend beachtet werden muss.
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Gengenbach u. a.

Getreidelagerung
Sauber – sicher – wirtschaftlich

€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2024-3

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020243 >

Getreidelagerung
Sauber – sicher – wirtschaftlich
Durch relativ hohe Getreidepreise 
der letzten Jahre ist es für Landwir-
te immer attraktiver geworden, die 
Ernte nicht mehr sofort vom Feld 
weg zu verkaufen. Wer einlagert, 
kann deutlich höheren Gewinn zu 
einem späteren Zeitpunkt erreichen. 
Getreide ist aber ein sehr sensibles 
Lebensmittel. Entsprechend hoch 
sind die Qualitäts- und Mengenver-
luste bei unsachgemäßer Lagerung.

Der Praxisratgeber zeigt, für wen 
die Getreidelagerung interessant ist 
und welche Voraussetzungen ge-
schaffen werden müssen. Anschau-
lich und mit zahlreichen Abbildun-
gen vermittelt der Ratgeber das 
nötige Know-how und informiert 
über rechtliche Grundlagen.

Der Autor
Heinz Gengenbach ist ein erfahre-
ner Fachberater beim Landesbe-
trieb Landwirtschaft Hessen. Seit 
ca. 10 Jahren beschäftigt er sich 
intensiv mit Fragen der Qualitätssi-
cherung bei der Getreidelagerung 
und veröffentlicht regelmäßig Ar-
tikel in Fachzeitschriften. Samen- 
und bodenbürtige Krankheiten 
bei Getreide sind ein weiterer 
Schwerpunkt seiner Tätigkeit.

Gengenbach u. a. 
Getreidelagerung 
Sauber – sicher – wirtschaftlich

Für wen die Getreidelagerung interessant ist  
und welche Voraussetzungen geschaffen werden 
müssen.
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Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

Kalkdüngung
Gesunde Ackerböden – optimale Erträge
Die optimale Kalkversorgung ist 
eine der wichtigen Grundvorausset-
zungen für eine erfolgreiche Ernte. 
Nach dem Motto „Kalk ist nicht al-
les, aber ohne Kalk ist alles nichts“ 
behandelt der Praxisratgeber die 
Kalkdüngung unter aktuellen 
Gesichtspunkten. 

Dabei erläutert der Autor sehr an-
schaulich die chemischen Grundla-
gen. Einen besonderen Schwerpunkt 
legt der Ratgeber auch auf die 
praktische Bedarfsermittlung, die 
optimale Kalkauswahl und -aus-
bringung. Ein separates Kapitel zur 
Wirtschaftlichkeit der Kalkdüngung 
weist nach, dass die Kosten der 
Kalkdüngung vom Mehrertrag durch 
die Bodenaufbesserung bei weitem 
übertroffen werden.

Schmidt

Kalkdüngung
Gesunde Ackerböden –  
optimale Erträge

10 mm 10 mm94 mm 94 mm8,5 mm

Der Autor
Max Schmidt ist freiberuflicher 
Berater und war 38 Jahre in 
der Beratung des führenden 
Kalkvertriebsunternehmens in 
Süddeutschland tätig. Er hat sich 
in dieser Zeit intensiv mit allen 
Kalkanwendungsgebieten in der 
Land-, Forst- und Teichwirtschaft 
sowie in der Tierhaltung beschäf-
tigt. Seine Hauptinteressensgebie-
te sind neben der Bodenkunde die 
Geologie und die Ökologie.

2. Auflage, vollständig 
neu überarbeitet

Cover_Pr_Kalkdüngung_2 Auflage_128seiter_v2_Streumaster.indd   1 20.01.14   12:22

Schmidt 
Kalkdüngung, 2. Auflage 
Gesunde Ackerböden – optimale Erträge

Praktische Tipps zur optimalen Kalkauswahl und 
-ausbringung.
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2019-9

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020199 >

Sojaanbau  
in der EU
Lohnender Anbau 
ohne GVO
Sojaanbau wird zunehmend zu einer 
lukrativen Alternative, auch bei uns 
in der EU: Durch die Klimaerwärmung 
kann man nun auch bei uns diese käl-
teempfindliche Pflanze mit guten Erträ-
gen anbauen. Der Zuchtfortschritt hin-
sichtlich der Kältetoleranz macht große 
Fortschritte. Viele biologisch-ökologisch 
ausgerichtete Mühlen suchen hände-
ringend nach garantiert GVO-freier 
Soja. Und ob in konventioneller oder 
ökologischer Landwirtschaft: durch ihr 
hochwertiges Eiweiß ist die Sojabohne 
notwendiger Bestandteil fast jeder 
Futterration. Die Absatzmärkte steigen, 
das Angebot an GVO-freier Soja sinkt. 
Das verspricht hervorragende Erlöse 
für den umstellungswilligen Landwirt.

Die Autoren
Dr. Volker Hahn (links) und  
Prof. Dr. Thomas Miedaner (rechts) 
leiten an der Landessaatzuchtan-
stalt der Universität Hohenheim 
die Arbeitsgruppen Sonnenblumen 
& Soja bzw. Roggen & Biotischer 
Stress. Sie sind bekannt als Spezi-
alisten für die genannten Themen 
und ihre Forschung zeichnet sich 
durch besonderen Praxisbezug aus.

Hahn · Miedaner

Sojaanbau  
in der EU
Lohnender Anbau ohne GVO

Hahn · Miedaner 
Sojaanbau in der EU 
Lohnender Anbau ohne GVO

Sojaanbau verspricht hervorragende Erlöse. 
Lohnt sich die Umstellung?

Feldmäuse im Griff
Schäden erkennen – richtig vorbeugen
Feldmäuse sind in Europa die am 
weitesten verbreitete und wirtschaft-
lich bedeutendste Schad-Wirbel-
tierart. Sie gehören zur heimischen 
Fauna und haben sich deshalb 
während der letzten Jahrtausende 
perfekt an den europäischen Lebens-
raum angepasst. Umso schwieriger 
ist es für die Landwirtschaft, die 
geeigneten Maßnahmen zu finden, 
gegen den Schadnager vorzugehen. 
Nicht zuletzt auch deshalb, weil 
dem Landwirt von gesetzlicher Seite 
die Hände stark gebunden sind.

Der vorliegende Praxisratgeber 
hilft dem Landwirt, Schäden 
durch Feldmäuse zu erkennen 
und zeigt praktische Lösungs-
wege zu deren Behebung.

Die Autoren
Rolf Barten hat als langjähriger 
national und international tätiger 
Berater im Pflanzenschutz in 
Landwirtschaft und Forst bereits 
viele von Schadnagern befallene 
Flächen begutachtet. Er kennt 
die aktuelle Gesetzeslage und 
kann den Betrieben praktikable 
Lösungswege aufzeigen. Er 
arbeitet gegenwärtig an weiteren 
Lösungen/Zulassungen für die 
erfolgreiche Bekämpfung von 
Wühlmäusen (u. a. Feldmaus) in 
Deutschland und Europa.

Prof. Dr. Gerhard Lauenstein be-
schäftigt sich seit über 30 Jahren 
mit der Phytomedizin und Zoologie 
im Pflanzenschutzbereich. Sein 
besonderer Arbeitsschwerpunkt 
ist es, neueste wissenschaftliche 
Erkenntnisse erfolgreich in die 
Praxis umzusetzen.
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Barten · Lauenstein

Feldmäuse im Griff
Schäden erkennen –  
richtig vorbeugen

€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2020-5

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020205 >
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Barten · Lauenstein 
Feldmäuse im Griff 
Schäden erkennen – richtig vorbeugen 

Für die Landwirtschaft ist es besonders schwierig, 
die geeigneten Maßnahmen zu finden, gegen die 
Schadnager vorzugehen.

€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2029-8

9 783769 020298 >
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enDränagen in der 
Landwirtschaft
Neuanlage – Pflege – 
 Reparaturen
Rund 11 Prozent aller landwirtschaftlichen 
Flächen sind mit Dränagen ausgestattet. 
Und es gibt viele weitere Flächen, die durch 
ein Dränsystem deutlich ertragreicher 
wären, eine Kalkulation lohnt sich. 
„Dränagen in der Landwirtschaft“ zeigt 
auf, welche Potenziale hinter einer gut 
funktionierenden Dränage stecken, für wen 
und welche Fläche eine Neuanlage lohnt 
und wie mit der Investition im Pachtfall 
vorgegangen wird. Der wichtige Aspekt 
der steuerlichen Behandlung einer solchen 
Investition wird dabei auch berücksichtigt. 
Darüber hinaus bietet der Praxisratgeber al-
len Landwirten, die selbst bei  der Reparatur 
von alten und auch sehr alten Systemen mit 
Tonrohren Hand anlegen wollen, praktische 
Hilfestellung.

Die Autoren
Udo Quentin ist Lohnunter-
nehmer in Göttingen und 
leitet eines der wenigen Bü-
ros in Deutschland, das sich 
auf Planung und Anlage von 
Dränagen spezialisiert hat.  
Er ist ausgewiesener Fach-
mann im Dränagenbau mit 
großer Praxiserfahrung. 

Johannes G. Schwerdtle ist 
Gründungsmitglied eines 
landwirtschaftlichen Bera-
tungsbüros und hat in seiner 
langen beruflichen Karriere 
unzählige Betriebe beraten. 
Er erläutert die betriebs- und 
steuerwirtschaftlichen Belan-
ge beim Dränagenbau. 

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

Quentin · Schwerdtle

Dränagen in der 
 Landwirtschaft
Neuanlage – Pflege – Reparaturen

Quentin · Schwerdtle 
Dränagen in der Landwirtschaft 
Neuanlage – Pflege – Reparaturen

Welche Potenziale hinter einer gut funktionierenden 
Dränage stecken.

Bestellen Sie jetzt Ihre kleinen praktischen Helfer 
zum Top-Preis von 7,50 €

www.dlg-verlag.de

Weitere interessante Titel erhalten Sie
Online  www.dlg-verlag.de 
Telefon 06123/9238-263 
Fax   06123/9238-262

Preisknaller 
Fachliteratur und Bestseller knallhart reduziert!

www.dlg-verlag.de

Landwirtschaftliches Personalmanagement

Die Grundlagen des 
Personalmanagements 
werden praxisnah 
erklärt.

Theuvsen, v. Davier
112 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-0760-2

€ 17,90 5,-

Landwirtschaft = QM
Qualitätsmanagement im Lebens- und Futtermittelsektor

Das Buch informiert aus den Bereichen Produktion und
Vermarktung über Anforderungen und Lösungsmöglichkeiten 
zu den Entwicklungen marktorientierter Qualitätssysteme.

Strecker, Hesse
200 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-0700-8

NUR € 5,-
€ 29,90

Schwerpunkt Betriebslehre:

Ratgeber aus der Praxis

Jetzt online bestellen auf

Gewusst wie!  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für 
erfolgreiche Landwirte

Dieses Buch erklärt kompakt und praxisnah den 
„Werkzeugkasten” von der Visitenkarte über 
Werbeschilder und 
Handzettel bis zur 
Pressearbeit und den 
Internetauftritt.

Gieschen, Schumacher-Gutjahr
112 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-0697-1

5,-€ 19,90
Erfolgreich führen mit Herz und Verstand

Betriebsleiter sowie Verant-
wortliche aus kleinen und 
mittleren Betrieben stellen 
dar, wie sie die täglichen 
Herausforderungen und 
Schwierigkeiten gemeistert 
haben.

Kos, DLG-Akademie
200 Seiten, gebunden

ISBN 978-3-7690-0729-9

€ 24,90 9,90

Betriebszweigabrechnung für den ökologischen Ackerbau

Der Leitfaden soll ökologisch
wirtschaftenden Betrieben die 
Möglichkeit geben, die Besonder-
heiten des ökologischen Landbaus 
in die Betriebszweigabrechnung 
zu integrieren.

DLG e.V.
120 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7690-3158-4

€ 17,90 5,-

Preisknaller_Anz_BWL_2014.indd   1 04.03.14   11:28

Klein, aber stark
Die kleinen Helfer von Spezialisten für Praktiker
Für eine in Ablauf und Ertrag optimale Ernte von Getreide und auch Raps sind viele Faktoren zu 
beachten. Natürlich stellen sich während der Ernte die Fragen, wie der Mähdrescher
optimal eingestellt ist und was bei der gelungenen Abfuhrlogistik zu beachten ist.
Diese Fragen beantwortet der vorliegende Praxisratgeber mit übersichtlichen Tipps aus der Praxis.

Alle Ratgeber aus dieser Reihe finden Sie unter:

www.dlg-verlag.de

Rü
ck

na
ge

l · 
Bo

de
n 

un
te

r D
ru

ck
 · 

Sc
ha

dv
er

dic
ht

un
ge

n v
er

me
ide

n –
 Fr

uc
ht

ba
rke

it 
sic

he
rn

€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2031-1

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

9 783769 020311 >

Boden unter Druck
Schadverdichtungen vermeiden 
– Fruchtbarkeit sichern
In Deutschland gibt es auf rund 20 % 
aller landwirtschaftlichen Flächen gro-
ße Verdichtungsschäden. Das wirkt sich 
auf das Pflanzenwachstum und die Er-
träge negativ aus: Das Bodenleben ist 
reduziert, Wurzeln entwickeln sich stark 
verzögert und in geringerer Anzahl, 
Erosionsschäden nehmen zu. Beson-
ders in Jahren mit Stresseinflüssen wie 
längerer Trockenheit oder Nässe wirken 
sich diese Schäden fatal aus.   
Es gibt natürliche Faktoren wie 
Niederschlags- oder Bodenstruktur, die 
Bodenschadverdichtungen begüns-
tigen. Tatsächlicher Verursacher ist 
aber immer die Landtechnik. Dieser 
Praxisratgeber zeigt anschaulich und 
verständlich die Zusammenhänge 
zwischen Technik, Anbausystem und 
natürlichen Einflüssen zur Verdichtung 
des Bodens. Dabei werden verschiede-
ne Ausgangssituationen beleuchtet und 
praktische Lösungswege aufgezeigt.

Der Autor
Dr. Jan Rücknagel ist Mitarbeiter am 
Lehrstuhl für Allgemeinen Pflanzen-
bau der Universität Halle-Wittenberg. 
Seit einigen Jahren beschäftigt er sich 
intensiv mit der Struktur gesunder 
Ackerböden. Seine umfangreichen 
Forschungen belegen den inhaltlichen 
Zusammenhang zwischen einem 
gesunden, ertragreichen Boden und 
der idealen Bodenstruktur. Rücknagel 
kommt selbst aus der Landwirt-
schaft und hat nach wie vor großen 
Praxisbezug. 

Rücknagel

Boden unter Druck
Schadverdichtungen vermeiden – 
Fruchtbarkeit sichern

Rücknagel 
Boden unter Druck 
Schadverdichtungen vermeiden – 
Fruchtbarkeit sichern

Diese Themen könnten Sie auch noch interessieren:
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€ 7,50 (D) · € 7,70 (A) · Sfr 12,00
ISBN 978-3-7690-2023-6

Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.
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Sicherer Betrieb 
von Biogasanlagen
Gesetzliche Normen 
praktisch umsetzen
Etwa alle zwei Minuten kommt es in 
Deutschland zu einem Störfall in einer 
Biogasanlage. Ein guter Grund, um 
sich mit den Gefahren einer solchen 
komplexen Anlage zu beschäftigen. 
Zumal auch hier gilt: Unwissenheit 
schützt vor Strafe nicht. Sie haben als 
Betriebsleiter die Wahl und auch die 
Verantwortung dafür, welche Schutz-
maßnahmen Sie für geeignet halten 
und umsetzen wollen. 
Dieser Praxis-Ratgeber gibt Ihnen den 
nötigen Einblick in die technischen 
und biologischen Prozesse, um sicher 
und gesetzeskonform eine Biogasanla-
ge zu betreiben. Das Buch unterstützt 
mit zahlreichen anschaulichen Tipps 
aus der Praxis und hilft, die Vielzahl 
komplizierter Gesetzesvorgaben zu 
verstehen und richtig umzusetzen.

Der Autor
Dirk Walter, Jahrgang 1967, ist 
seit fast 20 Jahren Gutachter und 
Sachverständiger beim TÜV Süd. 
Als Technischer Coach und Berater 
hat er schon viele Seminare zum 
Thema gehalten. Dirk Walter hat als 
Leiter der zugelassenen TÜV-Über-
wachungsstelle (ZÜS) in Stuttgart 
bereits zahlreiche Biogasanlagen 
untersucht und bewertet und kennt 
die sicherheitsrelevanten Schwach-
punkte vieler Biogasanlagen.

Walter

Sicherer Betrieb  
von Biogasanlagen
Gesetzliche Normen praktisch umsetzen

Industrie Service

Walter 

Sicherer Betrieb von Biogasanlagen 
Gesetzliche Normen praktisch umsetzen
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Der kleine Helfer von  
Spezialisten für den Praktiker
Die neue Ratgeber-Reihe packt Probleme bei ihrer Wurzel, schnell 
und unkompliziert.  Dabei untersuchen die Autoren die Grundlagen 
zum Thema. Und zeigen dann konkrete, praktikable Lösungswege.

Kalkdüngung
Gesunde Ackerböden – optimale Erträge
Die optimale Kalkversorgung ist 
eine der wichtigen Grundvorausset-
zungen für eine erfolgreiche Ernte. 
Nach dem Motto „Kalk ist nicht al-
les, aber ohne Kalk ist alles nichts“ 
behandelt der Praxisratgeber die 
Kalkdüngung unter aktuellen 
Gesichtspunkten. 

Dabei erläutert der Autor sehr an-
schaulich die chemischen Grundla-
gen. Einen besonderen Schwerpunkt 
legt der Ratgeber auch auf die 
praktische Bedarfsermittlung, die 
optimale Kalkauswahl und -aus-
bringung. Ein separates Kapitel zur 
Wirtschaftlichkeit der Kalkdüngung 
weist nach, dass die Kosten der 
Kalkdüngung vom Mehrertrag durch 
die Bodenaufbesserung bei weitem 
übertroffen werden.

Schmidt

Kalkdüngung
Gesunde Ackerböden –  
optimale Erträge

10 mm 10 mm94 mm 94 mm8,5 mm

Der Autor
Max Schmidt ist freiberuflicher 
Berater und war 38 Jahre in 
der Beratung des führenden 
Kalkvertriebsunternehmens in 
Süddeutschland tätig. Er hat sich 
in dieser Zeit intensiv mit allen 
Kalkanwendungsgebieten in der 
Land-, Forst- und Teichwirtschaft 
sowie in der Tierhaltung beschäf-
tigt. Seine Hauptinteressensgebie-
te sind neben der Bodenkunde die 
Geologie und die Ökologie.

2. Auflage, vollständig 
neu überarbeitet

Cover_Pr_Kalkdüngung_2 Auflage_128seiter_v2_Streumaster.indd   1 20.01.14   12:22

Schmidt 
Kalkdüngung, 2. Auflage 
Gesunde Ackerböden – optimale Erträge
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1. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln.
2.  Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe werden nur für innerhalb eines Jahres in der  

Druckschrift erscheinende Anzeigen eines Werbungstreibenden gewährt. Die Frist beginnt mit dem  
Erscheinen der ersten Anzeige.

3.  Der Werbungtreibende erhält rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen 
innerhalb Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag abgeschlossen hat,  
der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Die Ansprüche auf Nachvergütung  
oder Nachbelastung entfallen, wenn sie nicht binnen drei Monaten nach Ablauf des Abschlussjahres geltend 
gemacht werden.

4.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die DLG AgroFood Medien GmbH nicht zu vertreten hat,  
so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem 
gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass der DLG AgroFood Medien GmbH 
zurück zuvergüten.

5. Text-Millimeter werden mit tariflichem Aufschlag abgerechnet.
6.  Für die Aufnahme von Anzeigen und Beilagen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 

bestimmten Plätzen der Druckschrift wird keine Gewähr geleistet. Ziffer 10 findet sinngemäß Anwendung.
7.  Anzeigen, die mindestens an einer Seite mit dem Text zusammenstoßen (textanschließende Anzeigen),  

werden mit Platzaufschlag berechnet. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht  
als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag deutlich kenntlich gemacht.

8.  Die DLG AgroFood Medien GmbH behält sich vor, Anzeigen und Beilagenaufträge – auch einzelne Abrufe im 
Rahmen eines Abschlusses – wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen 
Richtlinien abzulehnen. Dies gilt auch für Aufträge, die durch Vertreter angenommen werden. Wird eine 
Anzeige nach Veröffentlichung von Dritten beanstandet, so ist der Auftraggeber der beanstandeten Anzeige 
dem Verlag gegenüber für evtl. Rechtsfolgen regresspflichtig. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden 
nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9.  Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. einwandfreier Druckunterlagen oder Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Die DLG AgroFood Medien GmbH gewährt die drucktechnisch einwandfreie 
Wiedergabe der Anzeige. Grundlage hierfür ist die durchschnittliche Druckleistung nach dem jeweiligen  
Druckverfahren und der verwendeten Papierqualität.

10.  Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem, unvollständigem oder nicht termin-
gerechtem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Weitergehende Haftungen für den Verlag sind 
ausgeschlossen. Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollangaben ergeben keinen Anspruch für den Auf-
traggeber. Rekla mationen müssen innerhalb vier Wochen nach Veröffentlichung der Anzeige geltend gemacht 
werden. Für Fehler aus telefonischen Vermittlungen jeder Art übernimmt die DLG AgroFood Medien GmbH  
keine Haftung.

11.  Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung  
für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig  
übermittelten Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Geneh mi gung zum Druck als erteilt.

12.  Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die tatsächliche Abdruckhöhe der  
Preisberechnung zugrunde gelegt.

13.  Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom Empfang der Rech nung an  
laufenden Frist zu bezahlen.

14.  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz der 
Deutschen Bundesbank sowie Mahnkosten berechnet. Die DLG AgroFood Medien GmbH kann bei  
Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und  
für die restlichen Anzeigen Vo rauszahlung verlangen. Bei Konkursen und Zahlungsvergleichen  
entfällt jeglicher Nachlass.

15.  Die DLG AgroFood Medien GmbH liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenausschnitt. Ein Kopf-
beleg oder eine vollständige Belegnummer wird geliefert, sofern Art und Umfang des Anzeigen auftrages dies 
rechtfertigen. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche 
Aufnahmebescheinigung der DLG AgroFood Medien GmbH.
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Schadenersatzansprüche ausgeschlossen, wenn der Verleger dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage 
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Die DLG AgroFood Medien GmbH behält sich im Interesse und zum Schutz des Auftraggebers das Recht vor,  
die eingehenden Angebote zur Ausschaltung von Missbrauch des Chiffredienstes zu Prüfzwecken zu öffnen. 
Zur Weiterleitung von geschäftlichen Anpreisungen und Vermittlungsangeboten ist die DLG AgroFood Medien 
GmbH nicht verpflichtet.

19.  Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückge sandt. Die Pflicht 
zur Aufbewahrung endet drei Monate nach der Veröffentlichung der Anzeige, sofern nicht ausdrücklich eine 
andere Vereinbarung getroffen wurde.

20.  Bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte wendet die DLG AgroFood Medien GmbH die geschäfts-
übliche Sorgfalt an. Er haftet aber nicht, wenn er von dem Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird.

21.  Anzeigenaufträge werden nur zu den Geschäftsbedingungen der DLG AgroFood Medien GmbH ausgeführt. 
Geschäftsbedingungen der Inserenten und Werbungsmittler haben keine Gültigkeit, sofern nicht einzelne 
Punkte schriftlich bestätigt wurden.

22. Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist Darmstadt.
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Druckauflage 14.500

Erscheinungsweise 4 x jährlich Druckauflage 18.500

Erscheinungsweise 6 x jährlich Druckauflage 5.900

Erscheinungsweise 10 x jährlich Druckauflage 5.000

Erscheinungsweise 4 x jährlich 

Druckauflage 11.800

Erscheinungsweise 4 x jährlich 

Druckauflage 46.000

Erscheinungsweise 6 x jährlich 

Neues Supplement: 

Das Informationsmedium 

für Tierärzte!

Druckauflage 1.500

Erscheinungsweise 4 x jährlich


